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Bezirksoberliga Herren West

VfL Fredenbeck : Geestemünder TV 
Sonntag, 13.03.2022, 17:00 Uhr

Niederlage für den VfL Fredenbeck

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des
Geestemünder TV im umdatierten Spiel der Bezirksoberliga Herren West beim VfL Fredenbeck
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntag
mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Yannick Klüver, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wolf / Orlowske
wurden Kück / Wölpern unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Springmann / Dede beim letztendlich klaren 0:3 gegen Klüver / Rißmüller. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Heß / Jahnke gegen
Reifschneider / Hamm. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Carsten Springmann hatte gegen Nikolas Wolf bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen
keine Schwierigkeiten. Zwischenzeitlich konnte Martin Kück zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor daraufhin das Spiel gegen Yannick Klüver aber trotzdem klar mit 1:3. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Markus Heß in seinem Einzel gegen Marius Rißmüller etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Knut Wölpern in
seinem Einzel gegen Daniel Reifschneider etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Dominik Hamm hatte Martin Jahnke nur im ersten Satz eine
Chance. Ohne Satzgewinn für Marko Dede verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörg
Orlowske. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des VfL Fredenbeck und Geestemünder TV
in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Carsten
Springmann über die 1:3-Niederlage gegen Yannick Klüver hinweggetröstet werden musste. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfL Fredenbeck die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des Geestemünder TV geht es stattdessen am 09.04.2022 gegen den TTC Hutbergen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 VfL Fredenbeck

Doppel: Kück / Wölpern 0:1, Springmann / Dede 0:1, Heß / Jahnke 0:1 
Einzel: C. Springmann 1:1, M. Kück 0:1, M. Heß 0:1, K. Wölpern 0:1, M. Jahnke 0:1, M. Dede 0:1 

 Geestemünder TV
Doppel: Klüver / Rißmüller 1:0, Wolf / Orlowske 1:0, Reifschneider / Hamm 1:0 
Einzel: Y. Klüver 2:0, N. Wolf 0:1, D. Reifschneider 1:0, M. Rißmüller 1:0, J. Orlowske 1:0, D. Hamm
1:0
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